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31.12.2016

18.01.2018

  

TRIANGEL gemeinnützige Unternehmergesellschaft (haftungsbeschränkt)

Berlin

Jahresabschluss zum Geschäftsjahr vom 01.01.2016 bis zum 31.12.2016

Bilanz

Aktiva

31.12.2016
EUR

31.12.2015
EUR

A. Anlagevermögen 3.569,00 5.397,00
I. Immaterielle Vermögensgegenstände 235,00 0,00
II. Sachanlagen 3.334,00 5.397,00

B. Umlaufvermögen 265.397,38 186.080,69
I. Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände 65.267,71 21.837,95

davon mit einer Restlaufzeit von mehr als einem Jahr 3.710,00 2.900,00
II. Kassenbestand, Bundesbankguthaben, Guthaben bei

Kreditinstituten und Schecks
200.129,67 164.242,74

C. Rechnungsabgrenzungsposten 3.010,00 1.222,58
Bilanzsumme, Summe Aktiva 271.976,38 192.700,27

Passiva

31.12.2016
EUR

31.12.2015
EUR

A. Eigenkapital 143.473,59 140.941,75
I. Gezeichnetes Kapital 900,00 900,00
II. Gewinnrücklagen 141.872,72 139.340,88
III. Gewinnvortrag 700,87 700,87

B. Rückstellungen 37.200,00 8.880,00
C. Verbindlichkeiten 37.867,58 42.878,52

davon mit Restlaufzeit bis 1 Jahr 19.639,15 15.361,41
davon mit einer Restlaufzeit von mehr als einem Jahr 18.228,43 27.517,11

D. Rechnungsabgrenzungsposten 53.435,21 0,00
Bilanzsumme, Summe Passiva 271.976,38 192.700,27

Anhang

 A.Allgemeine Angaben

Der Jahresabschluss der Triangel gUG (haftungsbeschränkt) wurde auf der Grundlage der



Rechnungslegungsvorschriften des Handelsgesetzbuches aufgestellt. Ergänzend zu diesen Vorschriften
waren die Regelungen des GmbH-Gesetzes zu beachten.

Für die Gewinn- und Verlustrechnung wurde das Gesamtkostenverfahren angewandt.

Angaben, die wahlweise in der Bilanz, in der Gewinn- und Verlustrechnung oder im Anhang gemacht
werden können, sind insgesamt im Anhang aufgeführt.

Der Jahresabschluss wurde entsprechend den Vorschriften des HGB für kleine Kapitalgesellschaften
aufgestellt. Von den größenabhängigen Erleichterungen für die Aufstellung des Jahresabschlusses nach
§§ 274a und 288 HGB wurde Gebrauch gemacht. Die Erleichterung des § 286 Abs. 4 HGB wurde in
Anspruch genommen. 

Nach den in § 267a Abs. 1 HGB angegebenen Größenklassen ist die Gesellschaft eine
Kleinstkapitalgesellschaft. Wahlrechte für Kleinstkapitalgesellschaften wurden jedoch nicht in Anspruch
genommen. 

B.Angaben zur Bilanzierung und Bewertung 

Das Sachanlagevermögen wurde zu Anschaffungs- bzw. Herstellungskosten angesetzt und, soweit
abnutzbar, um planmäßige Abschreibungen vermindert.
Die Forderungen und sonstigen Vermögensgegenstände wurden unter Berücksichtigung aller
erkennbaren Risiken bewertet. Die Forderungen und sonstigen Vermögensgegenstände haben bis auf
3.710,00 € eine Restlaufzeit von bis zu einem Jahr.

Die sonstigen Rückstellungen wurden für alle ungewissen Verbindlichkeiten gebildet. Dabei wurden alle
erkennbaren Risiken berücksichtigt. Die Bewertung erfolgt mit dem nach vernünftiger kaufmännischer
Beurteilung notwendigen Erfüllungsbetrag.

Die Verbindlichkeiten wurden zum Erfüllungsbetrag angesetzt. Verbindlichkeiten haben in Höhe von
19.639,15 € Restlaufzeiten von bis zu einem Jahr und in Höhe von 5.087,29 € Restlaufzeiten von über
fünf Jahren. 

C.Sonstige Pflichtangaben

Haftungsverhältnisse bestehen zum Bilanzstichtag nicht. Die sonstigen Verpflichtungen liegen im Rahmen
des üblichen Geschäftsverkehrs. 

Gegenüber Gesellschaftern bestanden zum Bilanzstichtag Verbindlichkeiten in Höhe von 25.884,56 €. 

Während des abgelaufenen Geschäftsjahres wurden die Geschäfte des Unternehmens durch Frau Daniela
Pilz, Berlin geführt.

Die Geschäftsführung schlägt vor, den Jahresüberschuss in Höhe von 2.531,84 € wie folgt zu verwenden:
632,96 € werden der gesetzlichen Rücklage zugeführt. Weiterhin werden, nach Auflösung in Höhe von
41.000,00 € aus den Vorjahren, 51.645,88 € in eine Betriebsmittelrücklage eingestellt. Die
Investitionsrücklage wurde wegen der Gründung neuer Filialen um 15.000,00 € reduziert. Zur
Anschaffung neuer Branchensoftware erfolgte eine Erhöung der Investitionsrücklage um 6.000,00 €.
Darüber hinaus wurden die freien Rücklagen um 253,00 € erhöht.
 

  

Angabe der Ausleihungen, Forderungen und Verbindlichkeiten gegenüber Gesellschaftern

1.1.2016 - 31.12.2016

Der Betrag der Verbindlichkeiten gegenüber Gesellschaftern beträgt 25.884,56 EUR.

1.1.2015 - 31.12.2015



Der Betrag der Verbindlichkeiten gegenüber Gesellschaftern beträgt 31.117,94 EUR.

sonstige Berichtsbestandteile

Berlin, den 14.09.2017

gez. Daniela Pilz

 

Angaben zur Feststellung: 
Der Jahresabschluss wurde am 14.09.2017 festgestellt.

   


